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Sprachandragogik 2011 
Kontaktstudium 
Fremdsprachen für Erwachsene 
Weiterbildung für Sprachkursleitende 
Berufsorientierter Fremdsprachenunterricht 
(Themenbereich II: Lehren und Lernen einer Fremdsprache) 
 
Workshop: Berufsbezogene Deutschkurse konzipieren und durchführen  
21.10.11, 15:30 – 19:00 Uhr u. 22.10.11., 9:00 – 12:15  Uhr u. 13:30 – 17:00 Uhr 
 
Wenn ausländische Arbeitskräfte „als letzte“ bei Neueinstellungen berücksichtigt werden, 
„als erste“ bei betrieblich bedingtem Personalabbau ihren Arbeitsplatz verlieren, so wird die-
se Praxis häufig damit begründet, dass ihre Deutschkenntnisse mangelhaft seien. Hier ent-
steht ein spezieller Fortbildungsbedarf für Zugewanderte. In diesem Workshop sollen Hinter-
grundinformationen über kommunikative Anforderungen für Zugewanderte im Arbeitsleben 
und die Konsequenzen für einen berufsbezogenen Deutsch als Zweitsprache-Unterricht er-
arbeitet werden. Aufgegriffen werden Fragen u.a. zu den folgenden Bereichen: Kommunika-
tionsbedarfsanalyse, Deutsch als Zweitsprache-Unterricht berufsspezifisch – berufsübergrei-
fend, wichtige Themenbereiche im Zusammenhang mit berufsorientiertem Deutschunterricht, 
Teilnehmerorientierung bzw. das Wahrnehmen der Rolle der Lernenden als Experten für ih-
ren beruflichen Zusammenhang, aktuelle Unterrichtsmaterialien, die Bedeutung von Schrift-
sprache, der Erwerb von Schlüsselqualifikationen. 


